
„Create Debate“ – Von der Kunst der Streitkultur. 
2-tägiges Seminar der FES, Forum Berlin, 17./18.02.2012

Die Debatte stammt vom französischen Wort débattre ab, was übersetzt 
„(nieder)schlagen“ bedeutet. Doch das ist es gerade nicht, was wir Ihnen in unserem 

Workshop beibringen wollen. 
In „Create Debate“ geht es um etwas anderes. Es geht um das Wesen der Streitkultur, das Aristoteles einst 
bezeichnet hat als das Vermögen, nicht überzeugen zu wollen, sondern „zu untersuchen, was an den 
Dingen Glaubwürdiges vorhanden ist.“

Es geht um Rede und Gegenrede, um Pro und Contra, starke Meinung und Kontroverse und die Schulung 
rhetorischer Fähigkeiten – immer aber nach klaren und fairen Regeln. Gewinnen und Verlieren gibt es 
nicht. Denn ein guter Streit endet nicht mit dem Sieg der einen Partei über die andere, sondern mit einer 
Einigung. Und sei es, dass es man sich einigt, sich nicht geeinigt zu haben.

Das Konzept unseres Intensiv-Seminars „Create Debate“ gibt Ihnen dabei die Möglichkeit, sich selbst sowohl 
aus der Sicht des Streitpartners als auch aus der Perspektive der Ö!entlichkeit wahrzunehmen. Sie lernen, 
journalistische Methoden wie etwa die hohe Kunst des aktiven Zuhörens einzusetzen, Sie trainieren 
Argumentationstechniken und rhetorische Kunstgri!e 
und üben sich in der freien Rede.

Sie lernen, wie Sie Vorbehalte, Vorurteile, Gegenpositionen und kritische Fragen nicht mehr abwehren, 
sondern selbstsicher und kritisch in die eigene „Streit“-Botschaft mit einbauen können. Wir trainieren Sie, 
sowohl im Streitgespräch zu zweit als auch in Gruppendiskussionen selbstsicher, souverän und kritisch 
Ihre Argumente zur Geltung zu bringen. Zusätzlich dazu begeben wir uns ins Web und lernen unter Live-
Bedingungen, was Streitkultur im Internetzeitalter bedeutet: gegenseitiger Respekt, die Liebe zum 
Argument und das Interesse an Austausch.

In „Create Debate“ bringen wir Ihnen bei, sich einzumischen.

Freitag, 17.02.2012 von 15–20 Uhr
Nachmittag
Das Wesen der Argumentation
→ Streiten mit Kultur: Was heißt das? 
→ Die 6 W der Kommunikation
→ Meine Botschaft, mein Ziel
→ Das einfache Streitgespräch
→ Übungen vor der Kamera und Analyse

Veranstalter: Friedrich-Ebert-Stiftung, Forum Berlin
Seminarleiter: Christian Stahl
Ort: GJEW e.V., Am Pichelssee 45, 13595 Berlin

Anmeldung über: 
Benjamin Schöndelen, schoendelen@sagwas.net„Create Debate“ – Von der Kunst der Streitkultur. 

2-tägiger Workshop der FES, Forum Berlin, 02./03.12.2011 
 
Die Debatte stammt vom französischen Wort débattre ab, was übersetzt „(nieder)schlagen“ bedeutet. 
Doch das ist es gerade nicht, was wir Ihnen in unserem Workshop beibringen wollen. In „Create 
Debate“ geht es um etwas anderes. Es geht um das Wesen der Streitkultur, das Aristoteles einst 
bezeichnet hat als das Vermögen, nicht überzeugen zu wollen, sondern „zu untersuchen, was an den 
Dingen Glaubwürdiges vorhanden ist.“ 

Es geht um Rede und Gegenrede, um Pro und Contra, starke Meinung und Kontroverse und die 
Schulung rhetorischer Fähigkeiten – immer aber nach klaren und fairen Regeln. Gewinnen und 
Verlieren gibt es nicht. Denn ein guter Streit endet nicht mit dem Sieg der einen Partei über die 
andere, sondern mit einer Einigung. Und sei es, dass es man sich einigt, sich nicht geeinigt zu haben. 

Das Konzept unseres Intensiv-Seminars „Create Debate“ gibt Ihnen dabei die Möglichkeit, sich selbst 
sowohl aus der Sicht des Streitpartners als auch aus der Perspektive der Öffentlichkeit wahrzu-
nehmen. Sie lernen, journalistische Methoden wie etwa die hohe Kunst des aktiven Zuhörens 
einzusetzen, Sie trainieren Argumentationstechniken und rhetorische Kunstgriffe und üben sich in der 
freien Rede. 

Sie lernen, wie Sie Vorbehalte, Vorurteile, Gegenpositionen und kritische Fragen nicht mehr 
abwehren, sondern selbstsicher und kritisch in die eigene „Streit“-Botschaft mit einbauen können. 
Wir trainieren Sie, sowohl im Streitgespräch zu zweit als auch in Gruppendiskussionen selbstsicher,  
souverän und kritisch Ihre Argumente zur Geltung zu bringen.  Zusätzlich dazu begeben wir uns ins 
Web und lernen unter Live-Bedingungen, was Streitkultur im Internetzeitalter bedeutet: gegen-
seitiger Respekt, die Liebe zum Argument und das Interesse an Austausch. 

In „Create Debate“ bringen wir Ihnen bei, sich einzumischen. 

Tag 1, 02.12.2011: 

Nachmittag 

Das Wesen der Argumentation 
→ Streiten mit Kultur: Was heißt das? 
→ Die 6 W der Kommunikation 
→ Meine Botschaft, mein Ziel 
→ Das einfache Streitgespräch 
→ Übungen vor der Kamera und Analyse 
  
Abend 

Von der Kunst zu streiten 
→ Überzeugen oder Untersuchen: Vom Wesen des guten Streits 
→ Aristoteles 2.0: Die Rhetorik der Alten und die Digital Natives. 
→ Streitkultur auf facebook: Geht das? 
  
 

Tag 2, 03.12.2011 

Vormittag 

Zuhören, nachfragen, debattieren 
→ Das Zuhören 
→ Gegenargumente als eigene rhetorische Waffe 
→ Mimik und Gestik 
→ Übungen vor der Kamera und Analyse 
  
Nachmittag 

Das freie Argumentieren in der Öffentlichkeit 
→ Frei und souverän reden und argumentieren 
→ Das Gruppen Streitgespräch 
→ Von der Kunst des richtigen Endes 
→ Übungen vor der Kamera und Analyse 

Abend
Von der Kunst zu streiten
→ Überzeugen oder Untersuchen: 
 Vom Wesen des guten Streits 
→ Aristoteles 2.0: Die Rhetorik der Alten und 
 die Digital Natives
→ Streitkultur auf facebook: Geht das?

Nachmittag
Das freie Argumentieren in der Ö!entlichkeit
→ Frei und souverän reden und argumentieren 
→ Das Gruppen Streitgespräch
→ Von der Kunst des richtigen Endes
→ Übungen vor der Kamera und Analyse
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Innovationspreis des Berliner Sports 2011 
 
 
Sieger und Prämien 
 
Vereine bis 200 Mitglieder 
 
1. ASV Moabit Basketball e. V.:    2.000 Euro 
2. SSV Intercor e. V.:     1.500 Euro 
3. Sultans e. V.:      1.000 Euro 
4. DJK Süd Berlin e.V.:        500 Euro 
5. Speedminton Gekkos Berlin e. V.      500 Euro 
6. Samuels Dance e. V.:       500 Euro 
 
Vereine bis 1.000 Mitglieder 
 
1. FC Internationale Berlin e. V.:   3.000 Euro 
2. Ruder-Union Arkona Berlin 1879 e. V.:  2.000 Euro 
3. SV Luftfahrt Ringen e. V.:    1.500 Euro 
4. Menschen-in-Bewegung e. V.:   1.000 Euro 
5. Köpenicker Sportverein Ajax-Neptun e. V.:  1.000 Euro 
 
Vereine über 1.000 Mitglieder 
 
1. TSV GutsMuths 1861 e. V.:    4.000 Euro 
2. Turngemeinde in Berlin 1848 e. V.:   3.000 Euro 
3. TSV Spandau 1860 e. V.:    2.000 Euro 
4. AlpinClub Berlin e. V.:    1.000 Euro 
5. Sporttreff Karower Dachse e. V.:   1.000 Euro 
6. Medi Sport e. V.:     1.000 Euro 
 

Samstag, 18.02.2012 von 10–17 Uhr
Vormittag
Zuhören, nachfragen, debattieren
→ Das Zuhören
→ Gegenargumente als eigene rhetorische Wa!e 
→ Mimik und Gestik
→ Übungen vor der Kamera und Analyse


